
 
  

Gottesdienstordnung und Verlautbarungen 
vom 07.10. bis 15.10.2023  
 

Sa.07.10.    18:00  Scheiblingkirchen   Rosenkranz 

 18:30  Scheiblingkirchen                  Hl. Messe 

 Grete Flonner f. + Ehegatten u. Vater Franz Flonner 

So.08.10. 27. Sonntag im Jahreskreis  

 08:15  Scheiblingkirchen   Hl. Messe als Familienmesse 

 Fam. Monika Knöbel f. + Vater Emmerich, alle + Verwandten, als Dank u. Bitte und um die  

    Fürsprache der Gottesmutter  

 Franz Puchegger f. + Bruder Johann 

 09:30  Thernberg   Hl. Messe, vorher Rosenkranz  

 19:00  Scheiblingkirchen   Vesper 

Mo.09.10. 18:00  Scheiblingkirchen   Rosenkranz 

 18:30  Thernberg   Hl. Messe  

Di.10.10. 10:15  Scheiblingkirchen, PBZ            Hl. Messe 

 18:00  Scheiblingkirchen   Rosenkranz 

Mi.11.10. 18:00 Scheiblingkirchen   Rosenkranz für den Frieden   

Do.12.10.   18:00  Scheiblingkirchen   Rosenkranz 

Fr.13.10.    06:45  Scheiblingkirchen   Rosenkranz 

 07:15  Scheiblingkirchen   Hl. Messe 

 Fam. Spenger f. alle + Verwandten, als Dank u. Bitte und um die Fürsprache der Gottesmutter 

 18:00  Scheiblingkirchen   Rosenkranz 

Sa.14.10.    14:00  Scheiblingkirchen   Trauung von Cornelia, geb. Handler und Christian Pucher 

 18:00  Scheiblingkirchen   Rosenkranz 

 18:30  Scheiblingkirchen                  Hl. Messe 

 Pfarrer Ulrich f. + Vater zum Sterbetag 

So.15.10. 28. Sonntag im Jahreskreis  

 07:45  Scheiblingkirchen   Rosenkranz 

 08:15  Scheiblingkirchen   Hl. Messe  

 09:30  Thernberg   Kirchweihfest, vorher Rosenkranz  

 11:00  Kaltenberg   Hl. Messe zur Oma-Opa-Enkel-Wallfahrt mit Pf. Ulrich 

 19:00  Scheiblingkirchen   Vesper 

 

• Am Freitag, 13.Oktober um 16:00 Uhr ist Ministrantenstunde, Beginn in der Pfarrkirche. 

 

• Rosenkranzgebet im Oktober in der Pfarrkirche: 

18:00 Uhr von Montag bis Freitag, Samstag u. Sonntag jeweils 1/2 Stunde vor der Hl. Messe. 

 

• Bis 10. Oktober steht beim Seitenaltar noch die Box für die Le+O Erntedank-Sammlung.  

Wir bitten um originalverpackte, nicht abgelaufene Lebensmittel!  Herzlichen Dank! 

 

• Beim Marienaltar besteht die Möglichkeit, persönliche Fürbitten in die Fürbitten-Box einzuwerfen, diese  

werden bei der nächsten Hl. Messe vor den Altar gelegt. 

 

• Pfarrvikar P. Konda ist von 9. - 20. Oktober auf Weiterbildung – die Wochentags-Ferienordnung betrifft   

   die Messen in Scheiblingkirchen nicht. 
 

Möglichkeit zur Unterstützung der Renovierung/Umbau Pfarrheim: 

Raiffeisenbank Region Wiener Alpen eGen. IBAN: AT41 3219 5001 0550 1002    BIC: RLNWATWWASP 

Herzlichen Dank für Ihre Spende! 

 

● Pfarramt Tel: 02629/ 22 29 E-Mail:  pfarre.scheiblingkirchen@katholischekirche.at 

● Pfr. Mag. Ulrich Dambeck, Tel: 0676/ 96 42 985; Mo – Ruhetag 

● Pfarrvikar P. Kondalarao Pudota, Tel: 0660/83 85 883; Mi – Ruhetag   

● Sprechstunden des Pfarrers u. Pfarrvikars (wechselnd): Di 9:00 – 10:00 Uhr; Fr 8:00 – 9:30 Uhr 

● Amtsstunden: Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr  



 

EVANGELIUM: Mt 21,33-43. 

In jener Zeit sprach Jesus zu den Hohenpriestern und den Ältesten des Volkes: Hört noch ein anderes Gleichnis: 

Es war ein Gutsbesitzer, der legte einen Weinberg an, zog ringsherum einen Zaun, hob eine Kelter aus und 

baute einen Turm. Dann verpachtete er den Weinberg an Winzer und reiste in ein anderes Land. 

Als nun die Erntezeit kam, schickte er seine Knechte zu den Winzern, um seinen Anteil an den Früchten holen 

zu lassen. 
 

Die Winzer aber packten seine Knechte; den einen prügelten sie, den andern brachten sie um, einen dritten stei-

nigten sie. 
 

Darauf schickte er andere Knechte, mehr als das erste Mal; mit ihnen machten sie es genauso. 

Zuletzt sandte er seinen Sohn zu ihnen; denn er dachte: Vor meinem Sohn werden sie Achtung haben. 

Als die Winzer den Sohn sahen, sagten sie zueinander: Das ist der Erbe. Auf, wir wollen ihn töten, damit wir 

seinen Besitz erben. 

Und sie packten ihn, warfen ihn aus dem Weinberg hinaus und brachten ihn um. 
 

Wenn nun der Besitzer des Weinbergs kommt: Was wird er mit solchen Winzern tun? 
 

Sie sagten zu ihm: Er wird diesen bösen Menschen ein böses Ende bereiten und den Weinberg an andere Win-

zer verpachten, die ihm die Früchte abliefern, wenn es Zeit dafür ist. 
 

Und Jesus sagte zu ihnen: Habt ihr nie in der Schrift gelesen: Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, er 

ist zum Eckstein geworden; das hat der Herr vollbracht, vor unseren Augen geschah dieses Wunder? 
 

Darum sage ich euch: Das Reich Gottes wird euch weggenommen und einem Volk gegeben werden, das die 

erwarteten Früchte bringt. 
  

 

 

 
 
 
 


